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• Erkennen der ökologisch wertvollen oder defizitären Biotopstrukturen
• Ökologisches Optimieren der verkehrlichen Unterhaltung (Aufzeigen von Vermeidungs- und 

Minimierungsmöglichkeiten und ggf. von  Alternativen)
• Integrieren der wasserwirtschaftlichen Unterhaltung (Pflege und Entwicklung des Gewässers 

gemäß Wasserrahmenrichtlinie)

• Hinweise zum Beachten des Artenschutzes 
• Berücksichtigen von Schutzgebieten, geschützten Biotopen, Programmen und Plänen
• Erleichtern der Abstimmung mit den Landes- und Kommunalbehörden 
• Erhöhen der Akzeptanz für die Maßnahmen in der Öffentlichkeit 

Bundesanstalt für
Gewässerkunde

Was soll ein Unterhaltungsplan leisten?

Unterhaltungsplan für die Pinnau, Km 0,00 bis Km 18,81 
WSA Elbe-Nordsee, Außenbezirk Glückstadt
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Spezielle Unterhaltungsanweisungen für Abschnitte mit besonderen Anforderungen 
an Schifffahrt, Verkehrssicherheit und wasserwirtschaftlicher Unterhaltung sowie an 
die Deichsicherheit 

 V1 Fahrwasser 

 V2 Flachwasserbereiche 

 V3 Ufersicherungen 

 V4 Ufergehölze 

 V5 Bereiche für eine eingeschränkte, beobachtende Unterhaltung (z. B. Verzicht auf  
Steinschüttung/Instandsetzung) 

 V6 Bereiche zum punktuellen Einbau von strukturreichem Totholz   

Spezielle Unterhaltungsanweisungen für streng geschützte Arten gemäß BNatSchG 
 

Säugetiere 

 A1 Fischotter 

Vögel   

 A2 Flussuferläufer 

 A3 Rohrweihe, Rohrschwirl und Schilfrohrsänger 

 A4 Eisvogel   

Spezielle Unterhaltungsanweisungen für FFH-Lebensräume und -Arten 
einschließlich Vogelschutzrichtlinie  

 N1 FFH-Lebensraumtyp 1130: "Ästuarien" 

 N2 FFH-Lebensraumtyp 6430: "Feuchte Hochstaudenfluren" 

 N3 FFH-Lebensraumtyp *91E0: "Erlen-Eschen- und Weichholzauenwälder" 

Vögel   

 N4 Bruthabitate der im Vogelschutzgebiet geschützten Arten: Wiesenbrütern (z. B. Feldlerche,  
Kiebitz) 

 N5 Bruthabitate der im Vogelschutzgebiet geschützten Arten: Röhrichtbrüter (z. B. Blaukehlchen) 

 N6 Rast- und Nahrungshabitate der im Vogelschutzgebiet geschützten Arten (z. B. arktische  
Gänse, Limikolen, Seeschwalben, Enten und Schwäne) 

Fische   

 N7 Lachs, Neunaugen 

 N8 Rapfen   

Spezielle Unterhaltungsanweisungen für ökologisch hochwertige Bereiche und 
Arten 

 Ö1 Altbäume und Bäume mit besonderer Habitatstruktur (Horste, Baumhöhlen), stehendes und  
liegendes Totholz 

Pflanzen  

 Ö2 Flatter-Ulme 

 Ö3 Wasser-Schwertlilie 

 Ö4 Kopfweiden   

Spezielle Unterhaltungsanweisungen für ausgewählte ökologisch sehr gering bis 
mittelwertige Bereiche und Arten 

 G1 Drüsiges Springkraut 

 G2 Japan-Staudenknöterich 

 G3 Riesen-Bärenklau 

 G4 Kanadische Goldrute   

 
* Nachrichtlich werden alle ökologisch hoch-              bis sehr hoch-              wertigen Flächen sowie sehr 
gering-             , gering-              und mittel-              wertige Flächen dargestellt. Unterhaltungsanweisungen 
für Vögel außerhalb der WSV-Flächen resultieren aus den Fluchtdistanzen der Arten. Sollten für einzelne 
Flächen keine speziellen Unterhaltungsanweisungen formuliert sein, so gelten die allgemeingültigen 
Unterhaltungsanweisungen. Die Steckbriefe der Unterhaltungsanweisungen finden sich in Kapitel 8 des 
Unterhaltungsplans und in der Kurzfassung.  
 
  FFH-Lebensraumtyp 
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Kurzlegende Biotoptypen
Detailangaben siehe Legendenblatt Biotoptypen

Fließende Gewässer

Stehende Gewässer

Watt der Nordsee

Acker und Ackerbrachen

Waldfreie Niedermoore und Sümpfe, Grünland nasser bis feuchter Standorte

Offene Bereiche mit sandigem oder bindigem Substrat

Röhrichte, Großseggenried

Grünland trockener bis frischer Standorte

Krautige Ufersäume oder - fluren

Feldgehölze, Gebüsche, Hecken und Gehölzkulturen

Laub(misch)wälder und -forste

Nadel(misch)wälder

Waldmäntel und Vorwälder

Bauwerke, Siedlungsflächen, Sportplätze versiegelt

Verkehrsanlagen

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

A Unterhaltung der Gewässersohle 
Unterhaltung des Fahrwassers durch Baggerung in Bereichen, in denen die erforderliche Sollsohllage 
überschritten wird. Keine Baggerung in Buhnenfeldern. Verklappen des Baggerguts nur im vorgegebenen 
Bereich in der Elbe vor Pagensand Süd. Unterhaltung des Fahrwassers per Wasserinjektion im Bereich 
des Sperrwerks. Verzicht auf Vorhalten einer Fahrrinne.  
Zulassen von Sedimentablagerungen, solange der ordnungsgemäße Wasserabfluss gewährleistet ist und 
der für die Schifffahrt erforderliche Zustand der Wasserstraße nicht beeinträchtigt wird. 

B Ufersicherungen und Buhnen 
Instandhalten der Ufersicherungen und Buhnen, soweit dies zur Gewährleistung des für die Schifffahrt 
erforderlichen Zustands der Wasserstraße, eines ordnungsgemäßen Wasserabflusses und der Deichsi-
cherheit erforderlich ist.  
Bei Instandsetzungsarbeiten Einsatz von Steinschüttungen nach Möglichkeit aus Naturstein und Prüfen 
des Einsatzes ökologisch vertretbarerer Lösungen (z. B. Abflachungen, ingenieurbiologische Bauweisen).  
Unbefestigte Ufer sind grundsätzlich zu erhalten. Sofern an "Naturufern" Sicherungsmaßnahmen erfor-
derlich sind, sind zunächst ökologisch vertretbare Maßnahmen zu prüfen.  
Erhalt der Vegetation auf Ufersicherungen, insbesondere auch der Gehölze, solange der ordnungsgemä-
ße Wasserabfluss gewährleistet ist, keine Sichtbeziehungen gestört werden und die Deichsicherheit und 
Verkehrssicherheit nicht gefährdet sind. Ein „Auf-den-Stock-setzen“ von Gehölzen ist unter diesen Bedin-
gungen nicht erforderlich. Bei bereits etablierten (Einzel-)Gehölzen ist zu prüfen, inwieweit sie im Bereich 
von Sichtachsen belassen werden können. 

C Naturnahe Uferstrukturen 
Erhalten und Entwickeln naturnaher Uferstrukturen wie Flachwasserzonen in Buhnenfeldern, Uferab-
brüche, zeitweilig trockenfallende Sand- und Schlammbänke am Ufer etc. Zulassen natürlicher fluss-
morphologischer Prozesse, solange der ordnungsgemäße Wasserabfluss und der für die Schifffahrt 
erforderliche Zustand der Wasserstraße gewährleistet sind. 

D Gehölzbestände 
Erhalten standortheimischer Gehölze und Fördern der Entwicklung zu gemischtaltrigen, mehrschichti-
gen, artenreichen und zusammenhängenden Beständen. Erhalten und Fördern der Naturverjüngung. 

E Alt- und Totholz 
Belassen von Alt- und Totholz (auch von Hybrid-Pappeln) als wichtige Habitatstrukturen unter Beach-
tung der Verkehrssicherungspflicht und der Deichsicherheit. Ggf. Fixieren von liegendem Totholz. 

F Ufervegetation 
Erhalten und Entwickeln naturnaher, strukturreicher Ufervegetation (krautige Ufersäume, Röhrichte; 
Gehölze: s. o.) zur Aufwertung des Ufer- und Übergangsbereichs. Bei breitem Deichvorland Auszäu-
nen von Röhrichten, Hochstauden und Grünland zum Schutz bzw. Optimieren dieser Biotopstruktu-
ren. 

G Neophyten 
Gezieltes Entfernen der krautigen Neophyten-Bestände und Verhindern einer weiteren Ausbreitung 
zur Förderung standortheimischer Vegetation. Bei Gehölz-Neophyten, wie z. B. Hybrid-Pappel, Robi-
nie, Kartoffel-Rose, Eschen-Ahorn: Nach Möglichkeit Entfernen der Wurzelbrut und des Jungwuchses. 

H Verkehrssicherheit von Bäumen 
Erhalten der Verkehrssicherheit der Bäume (außerhalb der "freien Landschaft") unter Beachtung des 
„Leitfaden Baumkontrolle an Bundeswasserstraßen“.  
In Umsetzung des Vermeidungs- und Minimierungsgebotes ist bei notwendigen verkehrssichernden 
Maßnahmen ein habitusgerechtes Zurückschneiden, Kappen bzw. Auf-Kopf-Setzen gegenüber der 
vollständigen Fällung zu prüfen und zu bevorzugen. 

I Deichsicherheit 
Gewährleisten der Deichsicherheit bei allen Unterhaltungsmaßnahmen. Freihalten eines 10 m-
Streifens ab Deichfuß (Deichschutzzone) von Gehölzen. Instandhalten der Ufersicherungen, soweit 
dies zur Gewährleistung der Deichsicherheit erforderlich ist. Ggf. Fixieren von liegendem Totholz zur 
Vermeidung von Deichbeschädigungen durch Abdriften bei Hochwasser.   

J Artenschutz 
Generelles Berücksichtigen des allgemeinen Artenschutzes gemäß § 39 BNatSchG sowie des beson-
deren Artenschutzes gemäß § 44 BNatSchG. Im Bedarfsfall Erfassen vorhandener Lebensstätten (z. 
B. Höhlen, Nester, Horste, Spalten, Rindenablösungen, z. B. bei Baumkontrollen) und Abstimmen 
erforderlicher Unterhaltungsarbeiten mit der zuständigen Naturschutzbehörde. Erneute Sichtkontrolle 
unmittelbar vor Durchführung der Maßnahmen. 

K Verschlechterungsverbot und NATURA 2000 
Kein Intensivieren der Gewässerunterhaltung und Einhalten der naturschutzrechtlichen Anforderun-
gen an die Gewässerunterhaltung; kein Umwandeln von Dauergrünland in Ackerland; Verbot in einem 
1 m-Streifen ab Böschungsoberkante zu pflügen, zu düngen, Pflanzenschutzmittel auszubringen und 
in einem 5 m-Streifen ein Grünlandumbruchverbot und ein Verbot standortheimische Gehölze zu ent-
fernen sowie nicht standortheimische Gehölze anzupflanzen. Unabhängig davon: Freihalten der 
Deichschutzzone von Gehölzaufwuchs (s. Textbox I). 

Schutzgebiete

FFH-Gebietsgrenze

LSG-Grenze

NSG-Grenze

SPA-Grenze

Grenzen

Bearbeitungsgebietsgrenze

WSV - Eigentumsgrenze
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* Die Zielaussagen zu den Nummern finden sich in den Tabellen des Berichts.

Entwicklungsmaßnahmen (WRRL, Natura 2000, sonstige)

Empfehlungen für Flächen Dritter 

Zielaussagen für die WSV und Empfehlungen für Flächen Dritter

Zielaussagen für die WSV (Unterhaltung)
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Übersicht der Ufersicherung

Naturufer
Steinkammerdeckwerk
Packwerk und Pfahlreihe
Steinkammerdeckwerk und Packwerk
Pfahlreihe

Buhnen und Buhnenfelder
Steinschüttung
Steinschüttung und Pfahlreihe
Spundwand (Stahl, Beton)
Spundwand (Stahl, Beton) und Pfahlreihe
Befestigte Ufer im Siedlungsbereich

Kurzlegende Biotoptypen

Detailangaben siehe Legendenblatt Biotoptypen

Stehende Gewässer

Acker und Ackerbrachen

Waldfreie Niedermoore und Sümpfe, Grünland nasser bis feuchter Standorte

Offene Bereiche mit sandigem oder bindigem Substrat

Röhrichte, Großseggenried

Feldgehölze, Gebüsche, Hecken und Gehölzkulturen

Laub(misch)wälder und -forste

Nadel(misch)wälder

Waldmäntel und Vorwälder

Krautige Ufersäume oder - fluren

Watt der Nordsee

Grünland trockener bis frischer Standorte

Bauwerke, Siedlungsflächen, Sportplätze versiegelt

Verkehrsanlagen

Fließende Gewässer

Schutzgebiete

FFH-Gebietsgrenze

LSG-Grenze

NSG-Grenze

SPA-Grenze

Grenzen

Bearbeitungsgebietsgrenze

WSV - Eigentumsgrenze

Bestand der Biotoptypen
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Pinnau
Km 0,00 bis Km 18,80

FFH-Lebensraumtypen 
Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-Richtlinie *prioritärer Lebensraumtyp 

1130 Ästuarien 

1130/6430 Ästuarien/Feuchte Hochstaudenfluren 

1130/*91E0 Ästuarien/Erlen-Eschen- und Weichholzauenwälder 

6430 Feuchte Hochstaudenfluren 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen 

*91E0 Erlen-Eschen- und Weichholzauenwälder 
 

Geschützte/gefährdete Pflanzenarten 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutz- 

status 
RL D RL 

Reg 

Gefäßpflanzen: 
    

Aw Alchemilla vulgaris Gewöhnlicher Frauenmantel 
 

* 3 

An Alisma lanceolatum Lanzettblättriger Froschlöffel 
 

* 1 

Xl Alisma plantago-aquatica Gewöhnlicher Froschlöffel 
 

* V 

BS Buxus sempervirens Buchsbaum § 3 n.b. 

Cp Callitriche palustris Sumpf-Wasserstern 
 

* */3 

Cl Caltha palustris Sumpfdotterblume 
 

V 3 

Xm Cardamine amara Kressen-Schaumkraut 
 

* V 

Cn Cardamine pratensis Wiesen-Schaumkraut 
 

* V/3 

Xa Carex acuta Schlank-Segge 
 

* 3 

Xd Carex disticha Zweizeilige Segge 
 

* V 

Xo Carex otrubae Hain-Segge 
 

* V 

Xn Carex nigra Wiesen-Segge 
 

* V 

Xp Carex paniculata Rispen-Segge 
 

* 3 

Xr Carex rostrata Schnabel-Segge 
 

* 3 

Cj Centaurea jacea Wiesen-Flockenblume 
 

* V 

Xb Chaerophyllum bulbosum Rüben-Kälberkropf 
 

* 3 

Xi Crepis biennis Wiesen-Pippau 
 

* 3 

Ch Cynosurus cristatus Wiesen-Kammgras 
 

* V 

Ea Eleocharis palustris Echte Sumpfsimse 
 

* V 

FE Fraxinus excelsior Esche 
 

* V 

Gv Galium verum Echtes Labkraut 
 

* V 

Ip Iris pseudacorus Wasser-Schwertlilie § * * 

Lr Lotus corniculatus Gewöhnlicher Hornklee 
 

* 3 

Ld Lotus pedunculatus Sumpf-Hornklee 
 

* V 

La Luzula campestris Gewöhnliche Hainsimse 
 

* V 

MS Malus sylvestris Holz-Apfel 
 

V 3 

Mo Myosotis scorpioides Sumpf-Vergissmeinnicht 
 

* V 

Pt Peucedanum palustre Sumpf-Haarstrang 
 

* 3 

Ru Ranunculus auricomus Gold-Hahnenfuß 
 

* V 

Sw Schoenoplectus triqueter Dreikant-Teichsimse 
 

2 2 

Sy Scirpus sylvaticus Wald-Simse 
 

* V 

Sk Scrophularia umbrosa Flügel-Braunwurz 
 

* V 

Xc Senecio sarracenicus Fluss-Greiskraut 
 

3 3 

Sv Sherardia arvensis Acker-Röte 
 

V 2 

Xe Symphytum officinale Gewöhnlicher Beinwell 
 

* V 

Tm Trifolium medium Zickzack-Klee 
 

* V 

Te Trifolium pratense Rot-Klee 
 

* V 

Ty Tulipa sylvestris Wilde Tulpe § 3 V 

UG Ulmus glabra Berg-Ulme 
 

* 3 

UL Ulmus laevis Flatter-Ulme 
 

V 3 

UM Ulmus minor Feld-Ulme 
 

* 3 

Vc Veronica catenata Blasser Gauchheil-Ehrenpreis 
 

* 3 

Flechten: 
    

Pk Parmelia sulcata Gefurchte Schlüsselflechte § * * 

 

     gefährdete und geschützte Pflanzenarten 

 

     gefährdete und geschützte Biotope 

 

 

Rote Liste D = Gefährdung nach der Roten Liste der Farn- und Blütenpflanzen bzw. nach der Roten 
Liste der Flechten und flechtenbewohnenden Pilze Deutschlands 
Rote Liste Reg = Gefährdung nach der Roten Liste der Farn- und Blütenpflanzen bzw. nach der Roten 
Liste der Flechten Schleswig-Holsteins 
2 = stark gefährdet   3 = gefährdet  G = Gefährdung anzunehmen 
V = Vorwarnliste   * = ungefährdet  n.b. = nicht bewertet 
 
Schutzstatus:  
§ = besonders geschützte Art nach Bundesartenschutzverordnung (Anlage 1, Spalte 2) und 
Bundesnaturschutzgesetz (§ 7 Abs. 2 Nr. 13) 
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Planungsbüro Koenzen

Schutzgebiete

FFH-Gebietsgrenze

LSG-Grenze

NSG-Grenze

SPA-Grenze

Grenzen

Bearbeitungsgebietsgrenze

WSV - Eigentumsgrenze

Geschützte/gefährdete Arten, Biotope und FFH-LRT
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Km 0,00 bis Km 18,80

Einschätzung Biotoptypen

Bewertung

sehr geringwertig

geringwertig

mittelwertig

hochwertig

sehr hochwertig

Versiegelte Straßen, Wege und Plätze u. ä. werden, da ohne 
ökologischen Wert, nicht dargestellt.
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Pinnau
Km 0,00 bis Km 18,80

Strukturen an stehenden und fließenden Gewässern

Baum mit besonderer Habitatstruktur (Horste, Bruthöhlen)

Einzelbaum

stehendes Totholz

liegendes Totholz

Neophyt

Legende Fauna
Die Angaben zur Fauna basieren zum Teil auf eigenen Untersuchungen und zum Teil auf  
Recherchen. Detaillierte Angaben siehe Langgutachten.  

A Säugetiere 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
A1 Lepus europaeus Feldhase 

 
3 V 

A2 Lutra lutra Fischotter §§ (II / IV, A) 3 2 

A3 Phoca vitulina Seehund (II) G * 

A4 Phocoena phocoena Schweinswal §§ (II / IV, A) 2 2 

A5 Talpa europaea Maulwurf § (b) * * 

 

B Vögel *) 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
B1 Accipiter gentilis Habicht §§ (A) * [W: *] * 

B2 Accipiter nisus Sperber §§ (A) * [W: *] * 

B3 Acrocephalus schoenobaenus Schilfrohrsänger §§ (s) * [W: V] * 

B4 Acrocephalus scirpaceus Teichrohrsänger § * * 

B5 Actitis hypoleucos Flussuferläufer §§ (s) 2 [W: V] R 

B6 Alauda arvensis Feldlerche § 3 [W: *] 3 

B7 Alcedo atthis Eisvogel §§ (s, I) * [W: *] * 

B8 Anas acuta Spießente § 2 [W: V] * 

B9 Anas crecca Krickente § 3 [W: */3]  * 

B10 Anser albifrons Blässgans § n.b. [W: *] n.b. 

B11 Anser anser Graugans § * * 

B12 Anser fabalis Saatgans § n.b. [W: */2] n.b. 

B13 Anthus pratensis Wiesenpieper § 2 [W: *] V 

B14 Anthus spinoletta Bergpieper § * [W: *] n.b. 

B15 Anthus trivialis Baumpieper § V * 

B16 Ardea alba Silberreiher §§ (I, A) R [W: *] n.b. 

B17 Ardea cinerea Graureiher § * [W: *] * 

B18 Asio otus Waldohreule §§ (A) * [W: *] * 

B19 Aythya fuligula Reiherente § * * 

B20 Branta canadensis Kanadagans § n.b. n.b. 

B21 Branta leucopsis Weißwangengans § (I) * [W: *] * 

B22 Bubo bubo Uhu §§ (I, A) * [W: V] * 

B23 Buteo buteo Mäusebussard §§ (A) * [W: *] * 

B24 Buteo lagopus Raufußbussard §§ (A) n.b. [W: 2] n.b. 

B25 Calidris alpina Alpenstrandläufer §§ (s) 1 [W: */1] 1 

B26 Carduelis flavirostris Berghänfling § n.b. [W: 3] n.b. 

B27 Charadrius dubius Flussregenpfeifer §§ (s) V [W: *] * 

B28 Charadrius hiaticula Sandregenpfeifer §§ (s) 1 [W: *] 2 

B29 Chlidonias niger Trauerseeschwalbe §§ (s, I) 3 [W: 2] 1 

B30 Ciconia ciconia Weißstorch §§ (s, I) V [W: V/3] 2 

B31 Circus aeruginosus Rohrweihe §§ (I, A) * [W: *] * 

B32 Circus cyaneus Kornweihe §§ (I, A) 1 [W: 2] 2 

B33 Circus pygargus Wiesenweihe §§ (I, A) 2 [W: V] 2 

B34 Corvus corax Kolkrabe § * * 

B35 Coturnix coturnix Wachtel § V [W: V] 3 

B36 Cuculus canorus Kuckuck § 3 [W: 3] V 

B37 Cygnus bewickii Zwergschwan § (I) n.b. [W: *] n.b. 

B38 Cygnus cygnus Singschwan § (s, I) * [W: *] * 

B39 Delichon urbicum Mehlschwalbe § 3 * 

B40 Dryocopus martius Schwarzspecht §§ (s, I) * * 

B41 Emberiza schoeniclus Rohrammer § * [W: *] * 

B42 Falco columbarius Merlin §§ (I, A) n.b. [W: 3] n.b. 

B43 Falco peregrinus Wanderfalke §§ (I, A) * [W: V] * 

B44 Falco tinnunculus Turmfalke §§ (A) * [W: *] * 

B45 Gallinago gallinago Bekassine §§ (s) 1 [W: V] 2 

B46 Gallinula chloropus Teichhuhn § (s) V [W: *] * 

B47 Grus grus Kranich §§ (I, A) * [W: *] * 

B48 Haematopus ostralegus Austernfischer § * [W: *] * 

B49 Haliaeetus albicilla Seeadler §§ (I, A) * [W: *] * 

B50 Hippolais icterina Gelbspötter § * * 

B51 Hirundo rustica Rauchschwalbe § V * 

B52 Lanius collurio Neuntöter § (I) * V 

B53 Lanius excubitor Raubwürger § (s) 1 [W: 2] 1 

B54 Larus canus Sturmmöwe § * V 

B55 Limosa limosa Uferschnepfe § (s) 1 [W: *] 2 

B56 Linaria cannabina Bluthänfling § 3 * 

B57 Locustella luscinoides Rohrschwirl § (s) * [W: *] * 

B58 Locustella naevia Feldschwirl § 2 * 

B59 Luscinia svecica Blaukehlchen  § (s, I) * [W: */2] * 

B60 Lymnocryptes minimus Zwergschnepfe §§ (s) n.b. [W: 3] 0 

B61 Milvus migrans Schwarzmilan §§ (I, A) * [W: *] 1 

B62 Milvus milvus Rotmilan §§ (I, A) * [W: 3] V 

B63 Motacilla flava Wiesenschafstelze § * [W: *] * 

B64 Motacilla thunbergi Thunbergschafstelze § [W: *] n.b. 

B65 Muscicapa striata Grauschnäpper § V * 

B66 Numenius arquata Großer Brachvogel  §§ (s) 1 [W: *] V 

B67 Oenanthe oenanthe Steinschmätzer § 1 [W: V] 1 

B68 Oriolus oriolus Pirol § V * 

B69 Pandion haliaetus Fischadler §§ (I, A) 3 [W: *] 0 

B70 Panurus biarmicus Bartmeise § * * 

B71 Pernis apivorus Wespenbussard §§ (I, A) V [W: V] * 

B72 Phalacrocorax carbo Kormoran § * * 

B73 Phasianus colchicus Jagdfasan § n.b. n.b. 

B74 Philomachus pugnax Kampfläufer §§ (s, I) 1 [W: 3] 1 

B75 Phoenicurus phoenicurus Gartenrotschwanz § * * 

B76 Picus viridis Grünspecht §§ (s) * V 

B77 Pluvialis apricaria Goldregenpfeifer §§ (s, I) 1 [W: */1] 0 

B78 Porzana porzana Tüpfelsumpfhuhn §§ (s, I) 3 3 

B79 Rallus aquaticus Wasserralle § V [W: V] * 

B80 Recurvirostra avosetta Säbelschnäbler §§ (s, I) V [W: *] * 

B81 Remiz pendulinus Beutelmeise § 1 * 

B82 Riparia riparia Uferschwalbe § (s) * [W: *] * 

B83 Saxicola rubetra Braunkehlchen § 2 [W: V] 3 

B84 Saxicola rubicola Schwarzkehlchen § * * 

B Vögel *) 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
B85 Scolopax rusticola Waldschnepfe § V [W: V] * 

B86 Sitta europaea Kleiber § * * 

B87 Spatula querquedula Knäkente §§ (A) 1 [W: 2] V 

B88 Sturnus vulgaris Star § 3 [W: *] * 

B89 Sylvia communis Dorngrasmücke § * * 

B90 Tadorna tadorna Brandgans § * [W: 1] * 

B91 Tringa glareola Bruchwasserläufer § (s, I) 1 [W: V] 0 

B92 Tringa ochropus Waldwasserläufer §§ (s) * [W: *] * 

B93 Tringa totanus Rotschenkel § (s) 2 [W: 3/2] V 

B94 Turdus pilaris Wacholderdrossel § * [W: *] 3 

B95 Tyto alba Schleiereule §§ (A) * V 

B96 Vanellus vanellus Kiebitz §§ (s) 2 [W: V] 3 

*) Nach § 7 Abs. (2) 13 BNatSchG sind alle europäischen Vogelarten besonders geschützt. 

C Amphibien 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
C1 Bufo bufo Erdkröte § (b) * * 

C2 Lissotriton vulgaris Teichmolch § (b) * * 

C3 Pelophylax esculentus Teichfrosch § (b) * * 

C4 Rana arvalis Moorfrosch §§ (IV) 3 * 

C5 Rana temporaria Grasfrosch § (b) V * 

 

 

E Fische 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
E1 Alburnus alburnus Ukelei, Laube  * 3 

E2 Anguilla anguilla Aal § (B) 2 3 

E3 Aspius aspius Rapfen (II) * 3 

E4 Esox lucius Hecht  * 3 

E5 Leucaspius delineatus Moderlieschen  V V 

E6 Leuciscus leuciscus Hasel  * 3 

E7 Osmerus eperlanus Stint (Wanderform)  V ** 

E8 Salmo trutta trutta Meerforelle  * 2 

E9 Squalius cephalus Döbel, Aitel  * R 
 

D Reptilien 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL S-H 
D1 Natrix natrix Ringelnatter § (b) 3 3 

      

 

 

F Insekten 
Kürzel Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Schutzstatus** RL D RL SH 
F1 Anax imperator Große Königslibelle § (b) * * 

F2 Coenagrion puella Hufeisen-Azurjungfer § (b) * * 

F3 Coenagrion pulchellum Fledermaus-Azurjungfer § (b) * * 

F4 Erythromma najas Großes Granatauge § (b) * * 

F5 Ischnura elegans Große Pechlibelle § (b) * * 

F6 Orthetrum cancellatum Großer Blaupfeil § (b) * * 

 

 

 
**Erläuterungen zum Schutzstatus: 
   
Schutzstatus (BNatschG) 
§  besonders geschützte Art 
§§   streng geschützte Art 
   
Bundesartenschutzverordnung 
b = besonders geschützte Art 
s  = streng geschützte Art 
   
Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG) (VSchRL) 
I  = nach Anhang I der Vogelschutzrichtlinie: in 

Schutzgebieten zu schützende Vogelarten 
   
Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (92/43 EWG)  
(FFH-RL) 
II = Art nach Anhang II: Arten von 

gemeinschaftlichem Interesse, für deren 
Erhaltung besondere Schutzgebiete 
ausgewiesen werden müssen 

IV = Art nach Anhang IV: streng zu schützende 
Arten von gemeinschaftlichem Interesse 

   
 

EU-Artenschutzverordnung (EG Nr. 338/97)  
(EU-ArtSchV) 
A = streng geschützte Art, die in Anhang A 

aufgeführt ist 
B = besonders geschützte Art, die in Anhang A 

oder B aufgeführt ist 
   
Rote Listen von Schleswig-Holstein (RL SH) 
und Deutschland (RL D) 
Bei Rastvogelarten zusätzliche Angabe in eckigen 
Klammern [W]: Rote Liste-Status wandernder 
Vogelarten Deutschlands 
0  =  ausgestorben oder verschollen 
1  =  vom Aussterben bedroht 
2  =  stark gefährdet 
3  =  gefährdet 
R  =  extrem selten 
V  =  Vorwarnliste 
*  =  ungefährdet 
n.b.  =  nicht bewertet 
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Tabelle 6-2: A Zielaussagen für die WSV (Unterhaltung), Plan Z-1 bis Z-12 

ZielNr Km Plan Zielaussagen für die WSV (Unterhaltung) Quelle 

1 0,72 - 0,85 re 1, 2 Kopfbaumreihe  
Erhalten und Entwickeln einer Kopfweidenreihe als wichtige Habitatstruk-
tur. Zulassen der natürlichen Zerfallsprozesse. Gelegentliches Auf-den-
Kopf-Setzen der Kopfweiden. Bei Verlust: Neupflanzungen von Kopfwei-
den. 

 

2 0,99 - 1,23 re 
2,20 - 2,25 re 
15,63 - 15,66 re 
3,34 - 3,40 li 

2 
2 
9 
3 

Röhricht/Naturnahe Uferstrukturen 
Entwickeln des Röhrichts durch Dulden der natürlichen Sukzession (Röh-
richt, standortheimische Stauden, Gehölze) und Ermöglichen einer unge-
störten Uferentwicklung. 

 

3 1,12 - 1,13 2 Neophyten-Management (Ufer) 
Bekämpfen von invasiven Neophyten im Uferbereich; hier: Bestände Drü-
siges Springkraut und Riesen-Bärenklau. 

 

4 1,50 - 1,75 re 
1,77 - 1,83 re 
1,85 - 1,88 re 
1,89 - 2,20 re 
2,26 - 2,63 re 
3,34 - 3,55 re 
8,88 - 8,94 re 
10,23 - 10,26 re 
12,42 - 12,69 re 
12,89 - 12,92 re 
15,53 - 15,63 re 
17,55 - 17,70 re 
17,72 - 17,75 re 
1,26 - 1,89 li 
1,92 - 2,38 li 
2,41 - 2,44 li 
2,47 - 2,63 li 
2,64 - 2,65 li 
3,16 - 3,35 li 
8,27 - 8,46 li 
8,75 - 8,84 li 
10,33 - 10,40 li 
10,42 - 10,45 li 
11,69 - 11,85 li 
16,33 - 16,37 li 
16,45 - 16,46 li 
17,26 - 17,45 li 
17,80 - 17,81 li 
17,83 - 17,87 li 
17,94 - 17,98 li 

2 
2 
2 
2 
2 
3 
5 
6 
7 
7 
9 
10 
10 
2 
2 
2 
2 
2 
3 
5 
5 
6 
6 
7 
9 
10 
10 
10 
10 
10 

Ufersicherungen/Röhricht 
Zulassen und Beobachten von Schäden/Lücken in der Ufersicherung im 
Bereich des Röhrichts und Ermöglichen einer ungestörten Uferentwicklung 
(s. Foto 11-2). Ggf. unter Berücksichtigung der Verkehrssicherungspflicht 
punktueller Rückbau von Ufersicherungen zur Entwicklung naturnaher 
Uferstrukturen. Entwickeln des Röhrichts durch Dulden der natürlichen 
Sukzession (Röhricht, standortheimische Stauden, Gehölze). 

2, 3 

5 1,75 - 1,77 re 
1,83 - 1,85 re 
16,91 - 16,99 li 
17,03 - 17,10 li 

2 
2 
10 
10 

Ufersicherungen/Auengebüsch 
Zulassen und Beobachten von Schäden/Lücken in der Ufersicherung und 
Ermöglichen einer ungestörten Uferentwicklung. Erhalten und Entwickeln 
eines naturnahen Weidengebüsches durch Sukzession. 

2, 3 

6 1,88 - 1,89 re 
1,89 - 1,92 li 

2 
2 

Ufersicherungen/Ufersaum 
Zulassen und Beobachten von Schäden/Lücken in der Ufersicherung im 
Bereich eines Ufersaumes und Ermöglichen einer ungestörten Uferent-
wicklung. Entwickeln des krautigen Ufersaumes durch Dulden der natürli-
chen Sukzession (Röhricht, standortheimische Stauden, Gehölze). 
 

2 
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V4 Ufergehölze 

Plan U-1 bis U-12 rechts + links Km 0,00 bis Km 18,81 

Schutz, Gefährdung:   
§ 30 BNatSchG, § 21 LNatSchG SH (teilweise) 

RL D: unterschiedliche Gefährdungseinstufungen je nach Biotoptyp, beispielsweise: 
 2-3 (Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen) 

RL SH: unterschiedliche Gefährdungseinstufungen je nach Biotoptyp, beispielsweise: 
 2 (Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen) 

Lebensraum/-strukturen:  
Einzeln und gruppenweise stockende sowie flächig ausgeprägte Gehölze im Bereich der Uferbö-
schungen, häufig von Weiden dominiert. 

Unterhaltung: 
• Ufergehölze sind generell zu schonen und nur dann zu unterhalten, wenn sie verkehrsunsicher 

sind, die Deichsicherheit beeinträchtigen, den ordnungsgemäßen Wasserabfluss oder 
Sichtbeziehungen stören. D. h., ein routinemäßiges "Auf-den-Stock-setzen“ oder „Aufasten“ von 
Bäumen ist zu unterlassen. 

• Sofern eine Gehölzunterhaltung notwendig ist, ist das Leitbild der Gehölzunterhaltung an 
Bundeswasserstraßen zu beachten, welches besagt, dass die Gehölzbestände standortheimisch, 
gemischtaltrig, mehrschichtig, artenreich und zusammenhängend sein sollen. Die 
Naturverjüngung ist durch Dulden der natürlichen Sukzession (Röhricht, standortheimische 
Stauden, Gehölze) zu erhalten und zu fördern (vgl. Anhang E).  

• Ein „Auf-den-Stock-setzen“ von Gehölzen ist möglich, wenn eine Gehölzunterhaltung 
unumgänglich ist. Bei bereits etablierten (Einzel-)Gehölzen ist jedoch zu prüfen, inwieweit sie im 
Bereich von Sichtachsen belassen werden können. 

• Zur Anreicherung der Ufer mit Gehölzen und bei fehlendem Jungwuchs sind an einigen 
Abschnitten (Plan U-1, rechts: Km 0,05 bis Km 0,35; Plan U-6, links: Km 9,46 bis Km 9,52; Plan 
U-8/9, links: Km 14,64 bis Km 14,73; Plan U-9, links: Km 15,11 bis Km 15,20 und Km 16,01 bis 
Km 16,33) Anpflanzungen vorzunehmen, wobei entweder Weidensetzstangen und/oder 
standortheimisches, möglichst autochthones Pflanzmaterial verwendet werden sollen. 

• Totholz und Habitatbäume werden als wichtige Habitatstrukturen unter Berücksichtigung der 
Verkehrssicherungspflicht generell in den Beständen belassen. 

• Bei Baumaßnahmen in der unmittelbaren Umgebung sind Bäume gemäß DIN 18920 zu schützen.  
• An schar liegenden Deichen werden die Ufersicherungen durch Mahd/Beweidung von Gehölzen 

freigehalten (häufig durch den Deichverband bzw. Pächter). 
• In der Deichschutzzone (in einem 10 m-Abstand zu angrenzenden Deichen) ist in Ufer- und 

Auengehölzen und -gebüschen darauf zu achten, dass die Deichsicherheit gewährleistet wird. 
Das heißt, hier ist eine beobachtende Unterhaltung angezeigt, um ggf. gegensteuern zu können. 

Querverweise: 
• Es gelten die allgemeingültigen Unterhaltungsanweisungen (Kap. 7). 
• Es gilt der angegebene Zeitrahmen für die Unterhaltung (Anhang C). 
• Siehe auch Unterhaltungsanweisungen V3 (Ufersicherungen), N3 (FFH-Lebensraumtyp *91E0: 

"Erlen-Eschen-und Weichholzauenwälder"), Ö1 (Altbäume und Bäume mit besonderer 
Habitatstruktur (Horste, Baumhöhlen), stehendes und liegendes Totholz) und Ö4 (Kopfweiden). 
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